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Intelligente Heizkörperthermostate im
Pauluskindergarten
Gemeinsames Projekt von Klimaschutzmanagement,
Evangelischer Kirchengemeinde und BUND

Mitglieder des Arbeitskreises Klimaschutz mit den neuen Heizkörperthermostaten für
den Paulus-Kindergarten.

Auf Initiative des städtischen Klima-
schutzmanagements trifft sich seit ei-
nem Jahr in regelmäßigen Abständen
der Arbeitskreis Klimaschutz, bestehend
aus Vertretern der Evangelischen Kir-
chengemeinde und des BUND Orts-
verbandes. Aus diesem Kreis heraus
wurden ökumenische Klimaschutzgot-
tesdienste, Veranstaltungen wie STADT-
RADELN, Projekte im Bereich Energie-
einsparung/Erneuerbare Energien sowie
thematische Führungen und Wanderun-
gen koordiniert und organisiert.

Neuestes Projekt des Arbeitskreises ist
der testweise Einsatz von programmier-
baren Heizkörperthermostaten im Kin-
dergarten der Paulusgemeinde. Eine ak-
tive Regelung der Raumtemperatur lohnt
sich, denn bereits die Absenkung um
einen Grad Raumtemperatur kann bis
zu 6% Energiekosteneinsparung erzie-
len. Die Thermostate lassen sich einfach
bedienen, erfordern keine Programmier-
kenntnisse und erlauben es, pro Wo-
chentag individuell mehrere Heizzeiten
und auch die Nachtabsenkung einzustel-
len. Der Heizkörper wird also nur warm,
wenn es notwendig ist und das kann
eine Menge Energie und damit Kosten
sparen. Auch längere Abwesenheitszei-
ten oder ein erweiterter Heizbedarf las-
sen sich jederzeit regeln. Klimaschutz-
manager Dieter Prosik erklärt dazu, dass
die Heizkörperthermostate dem Paulus-
kindergarten seitens der Stadt im Rah-
men eines Versuchsprojekts überlassen
werden, um zu überprüfen ob und in-
wieweit sich in einer Kindergartensitua-
tion dadurch signifikante Einsparergeb-

nisse erzielen lassen. „Damit setzen wir
eine weitere Maßnahme des städtischen
Klimaschutzkonzeptes um. Im Erfolgsfall
entwickeln wir eine beispielhafte gerin-
ginvestive Maßnahme zur Einsparung
öffentlicher Kosten“, so Prosik.

Bewährt haben sich solche Geräte bis-
her vor allem in privaten Haushalten.
Für Ettlinger Bürgerinnen und Bürger
bietet das städtische Klimaschutzma-

nagement die Heizsparbox an. Für 40
Euro erhält man drei programmierbare
Thermostate eines Markenherstellers
(Stiftung Warentest Gesamturteil „gut“)
sowie einen kombinierten Thermometer
und Hygrometer. Die Bestellung der Box
erfolgt über die Stadtinformation, das
Bürgerbüro sowie die Ortsverwaltungen
durch Ausfüllen eines Formblattes und
Vorkasse.

40 VR-MiniCars fanden neue BesitzerIm vergangenen Jahr konnte die Volks-
bank Ettlingen eG im Rahmen der
„Volksbank packt an – Aktion“ acht Kin-
derbusse an Kindergärten in ihrem Ge-
schäftsgebiet im Albgau spenden.

Die Resonanz und Rückmeldungen von
Eltern und Erzieherinnen waren groß-
artig. Diese Euphorie haben die Ver-
antwortlichen der Volksbank nun zum
Anlass genommen, um die Aktion in
ähnlicher Form erneut durchzuführen.
Doch diesmal waren es die beliebten
VR-MiniCars, die neue Besitzer suchten.
Durch Mittel des Gewinnsparvereins e.V.
konnte die Volksbank Ettlingen 40 die-
ser Kinderfahrzeuge an Kindergärten im
Geschäftsgebiet verlosen.

Die glücklichen Gewinner wurden am
vergangenen Donnerstag nach Ettlingen
eingeladen, um die Fahrzeuge in Emp-
fang zu nehmen.

Neben den verantwortlichen Erzieherin-
nen konnte der Sprecher des Vorstan-
des, Wolfram Trinks, die VR-MiniCars
auch gleich einigen Kindern übergeben,
die ausgiebig die kleinen Autos auf ihre
Fahreigenschaften testeten. Unter den

Gewinnern waren Kindergärten u.a. aus
Ettlingen, Waldbronn, Karlsbad, sowie

der Tageselternverein und der Ettlinger
Frauen- und Familientreff e.V.


